
S
port meets young 
professionals – diese 
Initiative des FC Eintracht 
Rheine schätze ich als 
Personalreferentin der 

Clemens Lammers GmbH & Co. 
KG sehr. Wir stellen häufig fest, 
dass Jugendliche gar keine genaue 
Vorstellung davon haben, was sie 
nach der Schule machen möchten. Das 
Thema Berufsorientierung ist heute 
wichtiger denn je. Jedem ist klar: die 
Fachkräfte fehlen. Umso bedeutender 
ist es, den jungen Menschen ihre 
Möglichkeiten in unserer Region 
aufzuzeigen, damit sie den passenden 
Beruf für sich finden und im besten 
Fall gleichzeitig sportlich aktiv 
bleiben können in ihrem Verein. 
Die Regionalität ist einer von vielen 
positiven Aspekten, den ich im Projekt 
sport meets young professionals 
sehe. Vereine, Schulen und Firmen 
aus der Region arbeiten zusammen 
und ziehen an „einem Strang“ was 
die Berufsorientierung angeht. Als 
einzelnes Unternehmen so etwas auf 
die Beine zu stellen, ist kaum möglich. 
Da fehlen einfach die zeitlichen 
und personellen Ressourcen sowie 
die vielen Netzwerkkontakte aus 
den unterschiedlichen Bereichen. 
Was der Initiativkreis des FCE dort 
leistet, ist wirklich bemerkenswert. 
Wir haben sehr gute Erfahrungen mit 
den unterschiedlichen Aktivitäten 
gemacht, die bereits im Rahmen 
der Initiative organisiert wurden. 
Dazu zählen insbesondere die 
Ausbildungs- und Handwerkstage 
und die Durchführung von 
Workshops für Schülerinnen und 
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Schüler. Zudem werden über die 
Plattform jobbiplace Stellen und 
Praktikumsplätze vermittelt. Darüber 
hinaus bietet der FC Eintracht Rheine 
diverse Werbeplattformen, zum 
Beispiel im Rahmen der eSoccer 
Stadtmeisterschaften, sodass die 
Sichtbarkeit der Unternehmen für 
die jungen Menschen gestärkt wird. 
Die Vielfalt der Aktionen spricht für 
sich. Zuletzt wurde mit der „MINT-
Patenschaft XXL“ ein weiteres tolles 
Projekt durch den FC Eintracht Rheine, 
das zdi-Zentrum Kreis Steinfurt 

und die WESt mbH initiiert. Hier 
geht es insbesondere darum, das 
Interesse hinsichtlich Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik auszubauen. Für uns als 
Unternehmen, in dem sich alles um 
elektrische Antriebe dreht, ist die 
Patenschaft ein weiterer wichtiger 
Baustein im Bereich der Rekrutierung 
von Auszubildenden. Wir freuen 
uns auch in Zukunft auf die tolle 
Zusammenarbeit und bedanken uns 
herzlich bei den Initiatoren von sport 
meets young professionals!

Als Sportzweigkoordinator einer Eliteschule des Sports (Landrat-Lucas-Gymnasium Leverkusen) sind mir 
die Nöte aber auch Chancen des Zusammenspiels von Schule, Sport und Beruf bekannt. 
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Als gebürtiger Rheinenser freue ich mich sehr 
darüber, dass der FCE dieses Projekt auf den Weg 
gebracht hat und drücke die Daumen für eine 
erfolgreiche Umsetzung und weitere Ausrollung. 
Ich erinnere mich im Übrigen noch sehr gut 
an meine Kindheit und Jugendzeit in der ich 
zu Oberligazeiten Stammgast am Delsen war 
und Rüdiger Wamelink, Thomas Heger und Co. 
bewundert und angefeuert habe. 

Liebe Grüße nach Rheine und insbesondere an die 
ansässigen Sportvereine!
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